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Gemeinsame Pressemitteilung mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt

Gemeinsame Pressemitteilung mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt<br /><br />Nachhaltigkeit/Jugend - DBU und Bundesumweltministerium laden
ein zum Jugendkongress "Zukunft selber machen"<br />Unter dem Motto "Zukunft selber machen - Junge Ideen für Nachhaltigkeit" findet vom 4. bis 6.
September 2015 ein Jugendkongress im Zentrum für Um-weltkommunikation (ZUK) der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) in Osnabrück statt. Die
DBU und das Bundesumweltministerium<br />(BMUB) laden 150 engagierte junge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren ein, sich über nachhaltige
Lebensstile auszutauschen und gemeinsam neue Ideen zu entwickeln.<br />"Selber machen! - dies ist das Thema des Kongresses und zugleich auch
das Motto der gesamten Vorbereitung und Organisation", sagte Rita Schwarzelühr-Sutter, Kuratoriumsvorsit-zende der DBU und Parlamentarische
Staatssekretärin im BMUB. "Ich freue mich, dass Jugendliche den Kongress von Anfang an selbst organisieren, denn sie wissen am besten, was sie
bewegt und wie sie ihre Zukunft nachhaltig gestalten möchten."<br />Bis zum 18. Mai können sich Jugendliche mit einem Projekt oder einer Idee zum
Thema Nachhaltigkeit unter www.zsm-2015.de  für den Kongress bewerben.<br />Anreise, Unterkunft und Verpflegung sind kostenlos. Um teilnehmen
zu können, muss man noch kein Experte für das Thema Nachhaltigkeit sein, entscheidend sind das grundsätzliche Interesse und die Bereitschaft zur
engagierten, kreativen Mitarbeit.<br />Planen, diskutieren, sich austauschen und die Zukunft gestalten: Während der Veranstaltung sind neben
Expertinnen und Experten besonders die Beiträge, Ideen und Visionen junger Menschen gefragt. Auf dem Programm stehen eine Podiumsdiskussion
und Praxisworkshops zu Projekt- und Pressearbeit. In Arbeitsgruppen entwickeln die Teilnehmenden eigene Ideen und starten gemeinsam
Nachhaltigkeitsprojekte. Die besten Projektideen erhalten 2016 eine finanzielle Unterstützung.<br />Das endgültige Programm und die
Themenschwerpunkte des Kongresses werden auf Einladung der DBU und des BMUB in einem Vorbereitungsteam von 15 Jugendlichen selbst
erarbeitet.<br /><br />Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)<br />Stresemannstraße 128 - 130<br />10117
Berlin<br />Telefon: 030 18 305-0<br />Telefax: 030 18 305-2044<br />Mail: presse@bmub.bund.de<br /><img src="http://www.pressrelations.
de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=589974" width="1" height="1">
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Zum Geschäftsbereich des Bundesumweltministeriums gehören drei Bundesämter mit zusammen mehr als 2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern: das
Umweltbundesamt, das Bundesamt für Naturschutz sowie das Bundesamt für Strahlenschutz. Darüber hinaus wird das Ministerium in Form von
Gutachten und Stellungnahmen von mehreren unabhängigen Sachverständigengremien beraten. Die wichtigsten Beratungsgremien sind der Rat von
Sachverständigen für Umweltfragen und der Wissenschaftliche Beirat Globale Umweltveränderungen.
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